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Deutschland baut. Um den steigenden Bedarf an Wohnraum insbesondere in den
wachsenden Ballungsräumen zu decken, müssten pro Jahr rund 400.000 Wohnungen
errichtet werden. Der Bau großer Siedlungen steht damit wieder auf der
stadtentwicklungspolitischen Agenda - umso wichtiger ist es deshalb, jetzt von den in der
Vergangenheit mit solchen Siedlungen gemachten Erfahrungen zu lernen und die richtigen
Schlüsse für Gegenwart und Zukunft zu ziehen.

Aus diesem Grund hat der BBU durch das Kompetenzzentrum Großsiedlungen eine in
dieser Form einzigartige Studie erstellen lassen. Einige ihrer Kernfragen: Was macht große
Siedlungen langfristig erfolgreich? Welches sind die Grundlagen für die anhaltend große
Beliebtheit beispielsweise der Siedlungen der 1920er Jahre? Wodurch werden solche
Wohngebiete unverwechselbar und schaffen so Identität und Verbundenheit? Was sind
die Lehren der Modernisierungen der Siedlungen der 60er und 70er Jahre? Was kann
daraus abgeleitet werden, um von den ersten Planungen an die Weichen zukunftsorientiert
zu stellen?
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